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Vorstand und Geehrte: (v. l.) Norbert Henzel, Erhard Fortkord, Bern-
hard Topp, Theo Humann, Georg Kühling, Johannes Haunert, Gerhard
Gellrich, Georg Schlüter und Karl Haunert. Bild: Rolf

Realschule

Achtklässler machen aus
Schrott sehenswerte Skulpturen

Verfügung gestellt. „Was wir ge-
brauchen konnten, durften wir
nehmen“, sagte Barbara Davis,
die das Projekt in Zukunft erneut
auflegen möchte.

In vier unterschiedlichen Grup-
pen hatten die Kunstschüler ihre
Skulpturen geplant, geformt und
realisiert. Eine Gruppe mit Jun-
gen entschied sich für einen Auto-
Schlitten mit elektronischer
Technik, eine andere für Disney-
World-Figuren, Aliens und Crazy
Skyscraper.

Das nächste Kunstprojekt an
der Realschule ist schon in Arbeit.
Es heißt Flexipaint und soll eine
graue Wand des Schulgebäudes
aufpeppen.

für eine Dauerausstellung im Au-
ßenbereich aber nicht geeignet.

„Die Skulpturen sind voll ge-
lungen“, brachte Schulleiterin
Kornelia Wilken ihre Begeiste-
rung in einer Ansprache zum
Ausdruck. Sie dankte insbeson-
dere Kunstlehrerin Barbara Da-
vis, die mit dem Thema Recyc-
ling-Kunst das kreative Denken
der Schüler gefördert habe. Au-
ßerdem seien die Jugendlichen
über die Wegwerfgesellschaft ins
Grübeln gekommen.

Annette Liedtke vom Recyc-
linghof Herzebrock-Clarholz sah
das in ihrer Rede genauso. Der
Recyclinghof hatte der Schule
alle Materialien kostenlos zur

Herzebrock-Clarholz (ibe).
Bollerwagenreifen, Computer-
prozessoren und Staubsaugerroh-
re hat die Kunst-Arbeitsgemein-
schaft in der Jahrgangsstufe acht
der Von-Zumbusch-Realschule
ein halbes Jahr lang bearbeitet.
Dabei herausgekommen sind vier
sehenswerte Skulpturen, die
demnächst in der Vitrine der Aula
zu bestaunen sein werden.

Kürzlich wurden die Ergebnis-
se der kunstinteressierten Schüler
offiziell vorgestellt. Vorerst stehen
die Skulpturen im verschneiten
Innenhof der Schule. Die Objekte
sind zwar für kurze Zeit wetter-
beständig durch eine Lackierung,

KFD

Einladung zur
Bücher-Börse

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Lauren-
tius und die Kolpingsfamilie
Clarholz führen gemeinsam am
Sonntag, 3. Februar, eine Bü-
chertausch-Börse durch. Ab 15
Uhr sind alle, auch Nichtmit-
glieder, ins Konventshaus ein-
geladen, um Romane sowie
Sach-, Kinder- oder Jugendbü-
cher anzubieten, zu tauschen
oder zu kaufen. Auch Besucher,
die einfach nur stöbern wollen,
sind willkommen. Für Kaffee
und frische Waffeln wird ge-
sorgt.

22 Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Bei Fragen

stehen Ruth Hartmann
(w 05245/7628), Gabriele Pie-
per (w 05245/70202) und
Anne Ellermann (w 05245/
6805) zur Verfügung.

Südhoffsweg 19

Junge Behinderte freuen
sich aufs WG-Leben

vor Arbeitsbeginn und in den
Nachmittagsstunden, wenn sie
nach Hause zurückkehren, Be-
treuung. Dann wird gemeinsam
das Abendessen zubereitet und
der Haushalt erledigt. Sechs Mit-
arbeiter wurden für das Wohn-
projekt eingestellt.

„Ein ganz wichtiges Ziel soll
sein, dass die jungen Menschen in
das Gemeindeleben integriert
werden“, betonte Bürgermeister
Jürgen Lohmann (CDU). Das Ge-
bäude in zentraler Lage, in dem
auch andere Mieter wohnen wer-
den, ist seines Erachtens dafür
bestens geeignet. Die neuen Be-
wohner Daniel Beulig, Dominik
Cesarz, Hanna Hanhart, Amelie
Henke, Jennifer Kock, Andreas
Schwarze, Daniel Wenzel und
Marcel Wittop können ihren Um-
zug in die neuen Räumlichkeiten
kaum noch erwarten. „Nur wir
Eltern werden wohl leiden“, sagte
Vater Stefan Wittop schmun-
zelnd.

aufgeregt“, sagte sie in ihrer An-
sprache. Christian Dopheide vom
Vorstand der evangelischen Stif-
tung Hepatha war eigens aus
Mönchengladbach angereist. Die
Stiftung betreibt die Wohnge-
meinschaft (WG). „Ich bin heute
zum ersten Mal in Herzebrock-
Clarholz“, bekannte Christian
Dopheide. Die 370 Quadratmeter
große Gruppenwohnung auf zwei
Ebenen gefalle ihm außerordent-
lich gut. Helge Menke übernimmt
die Leitung der WG. „Die Kinder
sind erwachsen geworden und
werden ihre Selbstständigkeit ge-
nießen“, äußerte er.

Acht barrierefreie Apparte-
ments mit Terrasse oder Balkon,
eine große Wohnküche und ein
Aufenthaltsraum stehen den geis-
tig behinderten jungen Erwachse-
nen im Alter von 21 bis 31 Jahren
zur Verfügung. Sie arbeiten tags-
über alle beim Wertkreis Güters-
loh. In der Wohngemeinschaft be-
nötigen sie nur am frühen Morgen

Herzebrock-Clarholz (ibe).
„Wunderschön!“ – „Hier würde
ich auch gern wohnen.“ – Und:
„Kein Wunder, dass sich die jun-
gen Leute so freuen.“ Mit solchen
Worten haben die Besucher am
Tag der offenen Tür des Projekts
Wohnen am Südhoffsweg 19 in
Herzebrock ihrer Begeisterung
Ausdruck verliehen.

Den Auftakt hatte am Sams-
tagvormittag eine kleine Feier-
stunde gebildet. Das Interesse
war groß. In der Wohnküche
drängten sich mehr als 50 Gäste
und Ehrengäste.

Zur Begrüßung bedankte sich
Andrea Hanhart, Mutter der
künftigen Bewohnerin Hanna
Hanhart, bei denjenigen, die es
ermöglicht hatten, dass am 2. Fe-
bruar das ambulante betreute
Wohnen für junge Menschen mit
Behinderung in Herzebrock-
Clarholz an den Start gehen
kann. „Wir sind alle ein bisschen

Daniel Wenzel in seinem Zimmer: Am 2. Februar beziehen die Bewoh-
ner ihr neues Zuhause.

Ein Prost auf die neue Wohngemeinschaft: (v. l.) Daniel Wenzel, Andreas Schwarze, Dominik Cesarz, Jennifer Kock, Amelie Henke, Daniel Beu-
lig, Hanna Hanhart und Marcel Wittop. Bilder: Ibeler

Helge Menke übernimmt die Lei-
tung es Wohnprojekts.

Barbara Davis (links) hat mit den Schülern die Recycling-Kunstwerke
gestaltet. Bild: Ibeler

Männergesangverein Eintracht Clarholz

Dankeschön für rege
Probenteilnahme

geschenkt. Gerhard Gellrich lob-
te, dass zu den Proben fast immer
mindestens 80 Prozent der Sänger
anwesend gewesen seien. Als
Schriftführer wurde Bernhard
Topp einstimmig wiedergewählt.
Sein Stellvertreter muss noch ge-
funden werden. Als Beisitzer
wurde Karl Haunert bestätigt.
Der neue Kassenprüfer ist Felix
Reher.

Auch in diesem Jahr stehen
wieder einige besondere Veran-
staltungen auf dem Programm.
Unter anderem der Kreissänger-
tag in Oelde und die Aktion Sau-
bere Landschaft im März. Das
Aufstellen des Maibaums am 27.
April darf da genauso wenig feh-
len wie der Maigang am 1. Mai.

Der Männergesangverein Ein-
tracht Clarholz hat zurzeit 27
Sänger. Chorleiter ist Norbert
Henzel.

Herzebrock-Clarholz (ro). Der
Männergesangverein Eintracht
Clarholz hat in der Gaststätte
Schlüter seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten. Gestärkt
mit einem guten Essen und nach
einer musikalischen Einstim-
mung stiegen die Mitglieder in die
Tagesordnung ein. Der Vorsitzen-
de Gerhard Gellrich übernahm
die Begrüßung.

Für 60 Jahre Treue zum Gesang
und Verdienste um den Chor wur-
de Georg Kühling mit einer ge-
rahmten Urkunde geehrt. Auch
Bernhard Topp, der von 51 Chor-
proben nur eine versäumte, wur-
de mit einem kleinen Präsent be-
dacht. Ebenso wurden Erhard
Fortkord, Johannes Haunert und
Georg Schlüter für die rege Teil-
nahme an den Proben geehrt. Als
Dankeschön bekamen alle Sänger
ein Foto mit den Chormitgliedern

Termine & Service

HHHerzebrock-Clarholz
Montag, 21. Januar 2013

Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke Marienfeld, Adenau-
erstraße 15, w 05247/8960;
Wibbelt-Apotheke Oelde, Wa-
rendorfer Straße 54, w 02522/
2326; Kreuz-Apotheke Waren-
dorf-Freckenhorst, Warendor-
fer Straße 44, w 02581/4206.
Sitzung des Planungsaus-
schusses: 18 Uhr Rathaus, Sit-
zungsraum 20.
Hallenbad Herzebrock: 13 bis
20 Uhr Familienbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8
Uhr geöffnet.
Pflegewohnheim St. Josef: 10
Uhr Heilige Messe in der Ka-
pelle, 10 bis 12 Uhr Malwerk-
statt im offenen Seniorentreff.
Caritas-Sozialstation: 14.30
bis 17 Uhr Betreuter Nachmit-
tag mit Kaffee und Musik im
Herzebrocker Pfarrzentrum,
11 bis 13 Uhr Beratung Alten-,
Kranken- und Familienpflege,
16 Uhr Caritas-Konferenz;
Klosterstraße 2; Termine nach
Absprache unter w 05245/
920303 oder w 0151/
12644731.
Diakonietreff: 15 bis 17 Uhr
Spiel- und Klönrunde mit Kaf-
feetrinken, 19.30 bis 21 Uhr
Yogagruppe, jeweils im evan-
gelischen Gemeindehaus an
der Bolandstraße.
Familienzentrum in der Ka-
tholischen Kindertagesstätte
St. Raphael: 16 bis 16.30 Uhr
offene Sprechstunde.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung,
w 05245/8579868.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 16.30 Uhr durchgehend.
Rentenberatung: w 05245/
444119.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Diakonie-Schuldnerberatung:
8.30 bis 12 Uhr Terminverein-
barung unter w 05242/
931173120.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-
Haus, Clarholzer Straße 45,
Anmeldungen und Informatio-
nen unter w 05245/8579868.
Shanty-Chor Blaue Jungs:
19.30 bis 21.30 Uhr Probe in
der Zehntscheune am Pro-
psteihof.
Damenkompanie der Schüt-
zengilde: 20 Uhr Übungsabend
im Schützenheim Herzebrock.
Malteser Hilfsdienst: 19.30 bis
20.30 Uhr Sprechzeit, Groppe-
ler Straße 24, w 05245/4014.
Jugendhaus Klein Bonum: 15
bis 16 Uhr Sprechstunde des
Übergangscoaches der Von-
Zumbusch-Hauptschule, 15
bis 18 Uhr Offener Treff ab
zwölf Jahren und Internetcafé,
16 bis 17.30 Uhr Zeichenkur-
sus, 20 Uhr Gitarrenunter-
richt.
Jugendzentrum Pentagon: 15
bis 17 Uhr Jungen-Treff (8 bis
12 Jahre): Lego-Tag; 17.30 bis
19 Uhr Mediencafé (ab neun
Jahre).

Mittwoch

Ausschuss berät
den Haushalt

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Ausschuss für Jugend, Fa-
milie, Senioren und Soziales
tagt am Mittwoch, 23. Januar,
im Rathaus. Beginn ist um 18
Uhr. Es geht unter anderem um
Geld fürs Kreisfamilienzen-
trum und um den Haushalt.

Taizé

Ökumenischer
Gottesdienst

Herzebrock-Clarholz (gl).
Eine ökumenischer Taizé-Got-
tesdienst wird am Freitag, 25.
Januar, in der Clarholzer Lau-
rentius-Kirche gefeiert. Beginn
ist um 19 Uhr. Anlass ist die
Gebetswoche für die Einheit
der Christen. Taizé-Gottes-
dienste zeichnen sich durch be-
sondere Gesänge und meditati-
ve Elemente aus.
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